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Selbstständigkeitserklärung
Hiermit erkläre ich, dass ich die vorliegende Arbeit selbstständig angefertigt habe; die aus fremden Quellen direkt oder indirekt übernommenen Gedanken sind als solche kenntlich gemacht. 
Diese Arbeit wurde bisher in gleicher oder ähnlicher Form keiner anderen Prüfungsbehörde vorgelegt und auch noch nicht veröffentlicht.
Des Weiteren versichere ich, dass ich die vorliegende Arbeit nicht an einen kommerziellen Info-Broker bzw. an eine sonstige Organisation oder Unternehmung verkaufe bzw. verschenke oder zur Veräußerung übergebe. Ausnahmen sind nur nach Rücksprache mit dem und Genehmigung durch den Lehrstuhl möglich.
Ich bin mir bewusst, dass eine falsche Erklärung rechtliche Folgen haben wird.

Bremen, .....................
.....................................................
(Unterschrift)
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